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Bünde (WB). Bunte Bälle, 
Stelzen, Pferdegeschirr, 
Springseile, Frisbeeschei-
ben und bunte Straßenkrei-
de – die großen Kunststoff-
Kisten sind bis zum Rand 
mit Pausenspielzeug ge-
füllt. Der Förderverein der 
Grundschule Bünde-Mitte 
hat 1500 Euro investiert. 
„Wir entscheiden momen-

tan soviel um die Kinder he-
rum, jetzt wird es Zeit, die 
Kleinen wieder in den Mit-
telpunkt zu rücken“, betont 
Konrektorin Eva Büscher. 

Zumal die Grundschüler 
derzeit aufgrund der Bau-
stelle sowieso nicht so viele 
Spielmöglichkeiten hätten 
und häufiger auf den Sport-
platz ausweichen müssten.

Jede Klasse hat eine eige-
ne Kiste geschenkt bekom-
men. „Wir vom Förderver-
ein haben während der Co-
rona-Zeit natürlich weniger 
machen können“, erzählt 
die stellvertretende Vorsit-
zende Pia Lüdeking. 

Weitere Aktionen seien 
geplant, aber der Umfang 
angesichts der Lage noch 

Tageskalender

n Notdienste
KVWL-Notfalldienstpraxis Bünde 

am Lukas-Krankenhaus, Hin-
denburgstraße 56, 
05223/19292, 18 bis 21 Uhr.

Augenarzt-Notrufnummer, 
116117 (tagsüber), 24 bis 8 
Uhr Augenambulanz Klinik Ro-
senhöhe 0521/9438533.

Apotheken-Notdienst, Werre-
Apotheke in Hiddenhausen, 
Herforder Straße 156, 
05221/689905.
oder auch im Internet 
www.akwl.de, kostenlose Info-
Nummer 0800/0022833 (nur 
Festnetz), 22833 (Handy).

EWB, bei Problemen in der 
Gas-, Wasser- und Wärmever-
sorgung: Telefon 05223 967-
100 (rund um die Uhr).

Kinderarzt, Dres. Klinkert, Liapi, 
Claussnitzer in Herford, Enger-
straße 26, Telefon 
05221/1870990.

Kinder- und Jugendklinik Her-
ford, Schwarzenmoorstraße 70, 
Telefon 05221/942455, 22 Uhr 
Notdienst.

n Rat und Hilfe
Ehe- und Lebensberatung, Tele-

fonberatung 0157/33778606.
Kreispolizeibehörde, 13 bis 15 

Uhr Bürgertelefon zu verschie-
denen Themen der Verkehrs-
prävention unter 
05223/1872144.

Pflegeberatung, 8 bis 12 Uhr 
Beratungsangebot der städti-
schen Pflegeberatung, Raum 7 
im Rathaus. Voranmeldung:  
05223/161403.

n Büchereien
Stadtbücherei, Eschstraße 50, 10 

bis 13 Uhr, 15 bis 18 Uhr.

n Museum
Doberg- und Tabakmuseum, 

Fünfhausenstraße 8-12, 
05223/793300, 14 bis 18 Uhr.

Bünder Zeitung, Zeitung für Enger und 
Spenge, Engerscher Anzeiger, Spenger 
Nachrichten, Löhner Zeitung, Löhner 
Tageblatt, Vlothoer Tageblatt, Vlothoer 
Zeitung, Herforder Zeitung
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Medizinisches Team des Hammer Forums hilft erstmals im ostafrikanischen Somaliland – positiven Eindruck gewonnen

Zwei Kindern das Leben gerettet
Von Hilko Raske

Bünde (WB). Seit 1991 streben 
sie ihre Unabhängigkeit  an – 
die etwa 3,5 Millionen Ein-
wohner des Somalilandes am 
Horn von Afrika. Als Staat 
anerkannt wird die Region, 
die offiziell zu Somalia ge-
hört, allerdings nur von Tai-
wan und dem Swasiland. 
Aufgrund der fehlenden 
internationalen Anerken-
nung erhält das Somaliland, 
das von der Fläche her in et-
wa so groß ist wie Griechen-
land, so gut wie keine Ent-
wicklungshilfe.

Die Voraussetzungen für 
eine funktionierende Infra-
struktur und eine angemes-
sene medizinische Versor-
gung sind also nicht unbe-
dingt gegeben, könnte man 
meinen. Trotzdem hat ein 
sechsköpfiges medizinisches 
Team des Kinderhilfswerkes 
Hammer Forum unter der 

Leitung von Dr. Theophylak-
tos Emmanouilidis (81) – bes-
ser bekannt als Dr. Emma – 
einen äußerst positiven Ein-
druck während eines zehntä-
gigen Aufenthaltes im Soma-
liland gewonnen. 

Eigentlich hatte man vor, 
im Kinderkrankenhaus der 
Stadt Hargeisa eine eigene 
Ambulanz einzurichten. Be-
reits im Vorfeld hatte das 
Hammer Forum deshalb 
einen Container mit dem me-
dizinischen Equipment Rich-
tung Ostafrika geschickt. Der 
traf allerdings erst zwei Tage, 
bevor das deutsche Team an-
kam, in der Hafenstadt Ber-
bera ein. „Ohne diese Aus-
rüstung wäre es uns prak-
tisch unmöglich gewesen, 
schwierigere Operationen 
vorzunehmen“, berichtet Dr. 
Emma. Zu seiner Überra-
schung habe man das fast 
Unmögliche möglich ge-
macht – innerhalb weniger 

Stunden sei die Ausrüstung 
nach Hargeisa transportiert 
worden. Die Krankenhauslei-
tung rekrutierte anschlie-
ßend zehn Personen, um den 
Container fachgerecht aus-
zuladen und die Ausrüstung 
für die OP-Säle vorzuberei-
ten. „So etwas Effizientes ha-
be ich in Afrika noch nie er-
lebt. Im Kongo lag unser 
Container acht Monate im 
Hafenbereich  und rottete vor 
sich hin“, zieht der Arzt, der 
zahlreiche westafrikanische 
Länder aus eigener Anschau-
ung kennt, einen Vergleich. 

Er und sein Team hätten 
die Menschen im Somaliland 
als sehr   diszipliniert, freund-
lich  und wissbegierig erlebt. 
Nur durch die umfassende 
Unterstützung vor Ort sei es 
möglich gewesen, innerhalb 
weniger Tage 280 Kinder zu 
untersuchen und 42 schwere 
Fälle zu operieren. Zwei Kin-
dern habe man dadurch defi-

nitiv das Leben gerettet. Das 
Hammer Forum wolle künf-
tig bei schwierigen medizini-
schen Fällen zur Seite stehen. 

Das   Kinderkrankenhaus in 
Hargeisa müsse keinen Ver-

gleich mit europäischen Ein-
richtungen scheuen. „Es ist 
2001 von den Italienern er-
baut worden, die es 2014 an 
die Bevölkerung übergeben 
haben“, so der ehemalige 

Bünder Chefarzt. Die Direk-
torin des Hospitals habe sel-
ber 20 Jahre als Gynäkologin 
in Italien praktiziert.  

 Wie erklärt es sich, dass 
trotz fehlender internationa-
ler Unterstützung ein funk-
tionierendes Gemeinwesen 
entstanden ist? „Zum einen 
überweisen viele Emigranten 
Geld zurück in ihre Heimat. 
Dann sind etliche Einwoh-
ner, die vor Jahren ausge-
wandert sind, zurückgekehrt. 
Viele von ihnen sind gut aus-
gebildet oder haben stu-
diert“, informiert Dr. Emma. 
Zudem würde der Wunsch 
nach Unabhängigkeit die 
Menschen dort einen. Und 
auch die Demokratie – es fin-
den unabhängige Wahlen 
statt – würde funktionieren. 
„Maximal drei Parteien kön-
nen ins Parlament gewählt 
werden – dadurch gibt es 
keine politische Zersplitte-
rung wie anderswo.“

Eine süßes Dankeschön für das medizinische Team des Hammer 
Forums gab es von der Krankenhausleitung.

Dr. Emma (links) und sein  Team bei einer Operation im Kinderkrankenhaus von Hargeisa. Der Bünder Chirurg war vom 9. bis 19. April in der ostafrikanischen Region. Fotos: Hammer Forum

Familienecke

Wenn Sie möchten, dass Ihr 
Geburtstag in unserer Fami-
lienecke veröffentlicht wird, 
melden Sie sich bei uns 
unter Telefon 05221/590811 
oder per E-Mail an:

■  herford@westfalen-blatt.de

Gerrit, Carl, Klara und Angie (vorne von links) sowie  Conrad, Linda, Alissa, Ida und Marta (hinten von links), Dagmar Riemann   und Pia 
Lüdeking (hinten von links) vom Förderverein haben die Kisten auf dem Schulhof abgestellt – für jede Klasse eine. Foto: Sonja Töbing

Spielzeug für die Grundschule Bünde-Mitte
unklar. „Uns ist wichtig, 
dass die Eltern uns trotz-
dem wahrnehmen und se-
hen, warum es sich lohnt, 
den Förderverein auch wei-
terhin zu unterstützen“, 
sagt Kassenprüferin Dag-
mar Riemann.  Und so wer-
den die Pausen  von nun an 
deutlich bunter, lustiger 
und abwechslungsreicher.

− Anzeige −

Fleischerei Hellmann
Hellmannstraße 1 • 32257 Bünde • Telefon 0 52 23 / 68 73 47

Marktkauf Bünde
Wilhelmstr. 10-28 • 32257 Bünde • Telefon 0 52 23 / 9 23-0

BüCafé – Im Bünder Modehaus
Kaiser-Wilhelm-Str. 1–3 • 32257 Bünde • Tel. 0 52 23 / 17 74 16

Foto: AdobeStock / Rawpixel.com
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MITTAGSTISCH

Werner Plaßmeier, Tel. 0 52 23 / 17 94 19

Donnerstag, 22.04.2021

Eintopf der Woche: 

Frühlingsgemüse Eintopf mit Fleischeinlage ................  5.90 €
Rinderschmorbraten frisches Marktgemüse
Salzkartoffeln oder Kroketten ..............................................  8.90 €
Vorbestellung bis 10.00 Uhr vormittags für den gleichen Tag 

0 52 23 / 17 74 16 oder info@buecafe.de

Veggi-Burger mit Pommes und Getränk ........................  8.99 €

Curry-Reis-Topf mit Hähnchen .........................  Portion 4.50 €
Hawaiischnitzel 
mit Kroketten und Erbsen & Möhren ......................  Portion 6.50 €

Haben Sie auch Mittagstisch-Angebote, die Sie hier präsentieren möchten? 
Es berät Sie gerne:


